
IntMgeMVWtt zur Naibacher Ueitung
M^ 1W.

Knmstas ^ den 4, / " ^ r 1828.

vermischte ^erlan^bavnng?^..
v,. ,255. (^) 2U. 1627.

Von dem t. f. Bezirksgerichte zu ^a'lbacb wird
bekannt gemacht: GS êo auf Ansuchen des Anton
DoNnitsaer von RevLertu, bey S t . M a r e m , un-
tec Vertretung deS Ycrrn I ) i , Marnntt ian Wuvz
dach, ln d:e cjftinllcde Fnldlctung oer, >em An-
ton R o d i ^ gehörigen, zu Waitsch, äub (Zonsc.
Nc. 24, liegenden, der füiMsa.oft. Pfalz Laldach,
6ub Zicct. Nr. 2U22, dienstbaren, nur gcrlcht
l l i ' t m Pfandrechte oeleglen, und gerichtlich auf
704 si. 2a tr. geschätzten, mtt 10 kr. 3 i.>5 dl. de
ansagten hude, dann ktv dazu gehörigen, ge»
lichtlich auf 272 f>. 3c> ^r. acscl'ähten Modilar«
Bermogens,, wegen aus dem wlNhschaflsä? tll»
chen Vergleiche, 6clo. 29. M ä l z , auä^cfcrtigt ,5.

uni> Hxicutlonslottcn, ge-rllliglt worden, ^ u tie>
sem Tn^e werLen nun drey Tagsaßungen, und
zn-ar: d,e eiste auf ^en l5 . Octodes, d«e zwe^yle
auf den 17. November., uno tic tsitte,ciuf den
iü . Dccember i. I . , jedesmal Vorinüags ron 9
d,s 12 Uhr, in Î Q^a Waiisch bey tem Schuld^
ner, mir oem Becsaye ^angeortnet,. daß, f,l!S
ticfe Realität veo tcr ertten uno zweiten T^^s^
hung um den ^cl'^Kun^u.virtd ot«l darüdec nicht
an Mann gedrachl werden follre, feld-i bey d «
tri l ten FeUbiecunq auch u n l i i oer ^a^hung hlnc.
a^gcgeoen w.roen wür>-e.

Sämmtliche Kaustuttlqe u,d T a ^ l a r - Glä^.-
higkr lvcrden y i i ju zu ecscdemen mic dein Anhan
^c e'n^.'la^cn, raß^ die 0leßfäNlge Scdahul^g UN!-,
^icnaliollbvedingn'sse täglich bieramls cmg^hen
ni.r^en tonnen.

K. K- B.-z. Gericht zu L^ibach am 27. Au-
gust 'Ü28,

2 1200. (^^ s i r . ii^c>.
^ l c l t a t i 0 n s - E d i c t.

Von dem Be;nksge»'.chre zu Gitt ich, als
V n l a ß l und Abhandlulgs » Behörde nach
dem Anton Kast'gar, v.n^u Rosh'tan, Hüd-
^>- pon Ober» Prapenschc, w»rd hlemit be-
kannt-gemacht: Es sey auf mündliches Ansu-
chcn der Vellaßglaudlger, der Wntwe und
dis chr beygegebenen M.tvormulides,, in die
Verstngerung der, zum besagten Anton KaM<
yar'schm Verlasse gehörigen, zur löblichen 3W
l!g'.cns- Fondsberrschafc ^ l l t l ch , 5uk Urd.
Nr. ^6 , dunudarcn, zu Ober-Praperische,
Pfacr St. Lorenz, liegenden, auf 6ä5 st.
46 kr. göschatzten Ganzhube, dünn der̂ dabey
befindlichen todten und ledenden Fahrnisse nach
dem lnocntar'ichm Gchatzungswtrthe pr. 53 ^
^ lr. M. W ^ gewllllgtt^ und hlezu der 17.

0clod?: l. I . , F,üy um 9 Uhr , im Orte
der V e r l a ß - R ^ l u ä t , zu Ober - Prapertfthe,
anderau,n.t worden.

B-ey dzeser Realität befinden sich schone
Wiejen an der Thememtz, und daher zur
V'chmcht sehr geeign??.

Zu dleftr Verstelqeruna werden Kaussll-
siige m:t dem Beysatze eingeladen, daß der
dießfalNge Werthanscvla.', die Beschreibung ber
Realllat und Fährnisse, dann die Licitations-
bedlng-ilffe vor der Llcttatwli in der Bezirks-
kanzlcv zu sltt lch eingesehen werden können,

Vlttlch am 21. September 1828.

Z. 1248. (2) N r T ^ g ^
A m 0 r t z sa t io n s - E d r c t .

Vcn dein Bc.''.rkggcrlchle Kreulberg wird
anmu dckannc gemacht.̂  Es sey über das Ge-
Nich des Johann Vodnlg ron Saborst, rück-
lichttlch der in Verlust gerachcnen, erstr,chter-
llchen Ausfertigung des hohen AppellaNons-
Urthelis, vom b. December 1819, und inta-
^ / " / den 19. Februar , 820 , auf die zu
^lmche liegenden, der v. .Yoffern'schen Gül t ,
^ / " ' ^ ' ' . ^ 3 , d.e..sidaren, dem Joseph
^ l j l ak qchor'gen haldcn Hübe , hlnsichtlich
^es von der Grunpobruiksit darauf geschrie-
benen ^ntabul,N's - ^ ^ t ^ c a t , gewllliget wor-
dcn. Es haben dmnach olle ^ene, welche auf
gedaincs ApvcIattons- Ur the i l , i - ^ p ^ t i v s
a is daß In tabu l ^ i ons - Eert.ficat auZ was
'.mmer sur cinem Recht«grunde Ansprüche ma-
chen ;u können vermeinen, selbe blnnen der
geletzllchen Hc;st non emem Jahre, sechs W o -
chen^und dreo Tagen, vor diesem Bezirksge-
richte so gew.ß anzumelden und anhang.a z«
machen, als '.m Wdr,gen äuf we.teres Anlan-

Bez. Gericht Krcutberg am 26 S'v-
tember 1828. ^

^ W i d e r r u f u n g . ^
. , " ^ l " VezlrksZerlchte zu Egg ob Podpetsch

wn-d ylemlt bekannt gemacht:. Es habe über
dle von dem Matthäus Paulnsch von Glogs-
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vl'tz, als Crsteber der Anton Hribcrifchen gan- l.
zen Kaufrechtshube zu Pischanovitz, auf den c
Melstbot erlegten, und in dcn ^citations? c
Bedingnlsscn festgesctzlen Zahlungsleistungen, 3
von der nnt dleßgerlchillchem Bescheide, ääo.
24. September d. I . , Zahl y55 , angeordne- ^
ten wiederholten Fnlbletung gedachter Hu- l
be, sein Abkommen. j

Bezirks-Gericht Egg ob Podpetsch am l
29. September 1828- '

Z. 1245. (2) O d l c l . Nr. 179^ .
Das Bczirks^ericl.'t Haasberg mackt betannc: ^

Es Zey in Folge Ansuchens dcs Joseph Gabrouscdeg !
von Planma,' 6s pi-aezentaw î >. d. M - , Nr. ^
T7Z1, in die executive Fell,dietung der,, dem An- <
dre'as Poschenu von Garzdarcutz/gehörigen, der
Herrschaft Haasberg, 5ub Rect. Nr. " ? ' zmsba« ,
ren i ^ H u b e , sammt zwey dazu gehörigen Hau» <
sern, Eonsc- Nr. »6 et 22, dann der Uederlands«
wiese, snl) Urb. Nr. »3a, und des Modllare,
aNes zusammen im ^chähungöwerthe von 1072 ss.,
bewilliget, und zur Vornahme eerseiden der ,.5. ^
October, dec i5. November < und der 16. Deccm» ,
der l. I . , Früh 9 Uhr, im Dorfe Garzhaceuh mtt
dem Belage bejtimmt worden, daß, wcnn die ^
gedachten Realitäten und Fahrnisse beo der ersten
oder zweyten Liciraclon um die Sä'ähung oder !
darüber an Mann nicht gebracht wcrdcn konnten,
solche bey der dritten auch unter der Schätzung !
hintangegeben werden sollen, Wovon die Kauf-
luftigen durch Gdlcte. und die mtadulirten Gläu-
biger durch Nudriten rerstäneiget werden.

Bez. Gericht Haai^crq am »9. July 1828.

I. !25l. (2) , Nr. il38.
R e a l l t ä t e n - , Pacht - u n d F a h r n l s s e -
L i c l t a t i o n , zu S t . Rochus bey G t .

V e i t , am 1/^. O c t o b e r 182g.
Vom Bezirksgerichte zu Bl t t ich, als Ab-

handlungsbehörde nach dem> zu Gt . Rochus
mit einer letztwllllgcn Anordnung verstorbe-
nen Haldhübler , Joseph Kasngar. / vnl^o
I7r65^a^ wird hierdurch bekannt gemacht: >6s
sey auf mündliches Ansuchen der Verlaßglau-
biger und Erb?n, m die Pachtverstelgcrung
der zur besagten Verlaßmaffa gehörigen, der
löblichen Pfarrgült Sc. V e t t , »ud Rect. N r .
i 3 , dienstbaren, 'zu S t . Rochus liegenden
halben Hübe, bestehend in Wohn- und Wir th-
Ichafts-Gebäuden, dann in mehrern Aeckern
und in einem Wald-Anthei le auf Sechs
nach einander folgende Jahre, das l f t : von
Allerheiligen, i.Noucmber 1828, blshin i 33^ ,
dann »n dem Verkauf der Fährnisse, als:
Wagen, ^Getreid, V:ch und V lch-Fut ter ,
K rau t , Erd- und Knogen-Gewächse, dann
Aecker- und wnssigen Haus- und Keller-Ge-.
rathe/ gewllllget, und zu dieser Pacht- und
Fährnisse-LmtaUVn der 14. October l. I . ,

und zwar: für das Haus- und Wirthschafts-
gcbäude, dann die Grundstücke, Früh von
9 Uhr a n , für die Fährnisse aber um 2 Uhr
Nachmi t tags, bestimmt worden.

D»e vortheilhafte Lage des Hauses, beste-
hend m zweyen Wohnzimmern, einer Kam-
mer, Keller und Spelsgewölbe, an der Neu«
stadtler Poststraße, unter tz5t. Vei t bey S i t -
tich , und die übriqe volkreiche Umgegend,
wegen der vielen Markte empfehlen sich jcdem
Bestands Unternehmer, und wird beyqcfügr,
daß die Gebaud?, so wie die Grundstücke be-
sonders im Llcnanonswege verpachtet/ und d:e
Fährnisse nach der Pachlverstcigerung, aus«
geboten werden.

Pacht? und Kaustussige werden hiermic
zur obigen Versteigerung eingeladen.

BMich am 26. September 1828.

3- '246 (2) ^ E 0 i c t. Z ^ ' r l ^ T ?
Uion dem Bezlrksaerichte Yaasbera. wird hie.

nnt bekannt qemackr: Og s^ in Fo!q<> Ansu^ens
des Lucas Ienz uon Sckölaunih, 6e plH^slUHw
7. d. M . , Nr. 1967, in . d,e execunre Felloe«
tunq der, dem Matlxas hrovath VVN Grahovo,
aedorlgcn, der Herrsckaft f)aasberg, sub Rectif.
N-. ^ o q , zinsbaren halbhube, wegen schuldigest
4c> st. 3d kr. c. 5. c., gewilliget worden. ,><u die-
sem Ende werden nun dreo öicilation^taqsayun-
gen, und zw^r: die trtte auf dcn 2^. October,
die zweote aus den 2^. November, und d;e dritte
auf den 24, December l. I> , jedesmal um 9 U ) l
Früh, im Dorte Grabovo , mit dem Anhange
auK^schriebc>n, daft, falls tie gedaä'le hübe um
den S dähunqsworch von 600 st., oder larüber
an ))l'ann niHt' gebracht, luerden könnte, solche
beo der drillen auch unter der Schätzung hintan»
gegeben werden sötte.

Wovon die Kaustustigcn durä) Edicts, und
die intadulirten GlaudtHcr lurch Rubriken verstatt'
diget werden.

Bez. Gericht Haasberq a,n n . August,823.

Z.' 1240. <5) I . Nr. Za5'-
F e i l d i e t u n g s .- G d i c l .

Vl?n dem Be^rksgeriHte Poland wird hiennt
allgemein kund gemacht: Os sey über Ansuchen des
Iodann Gorsche von >3aVudje, widec Pcler Brai»,
dltsch. >^tanö Scepdanilsä), Johann Gorsche,
vulga ^ ^ k m ' , und 'Mlfo Golfcks von ebenda,
wezen Hchaocnelfahez pr. »85 st. ̂ 0 kr. und Ver-
gütung der Prozehsosten, in die öftentliche Feilbie»
tung des, in der Pfändung befindlichen, sammt,
llch gerichtlich auf Ü«^ st. 25 tr. geschätzten Real«
und Mobilar-Vermögens, bestehend in der dem
Peter Bralditsch geböngen, , j4 Kc>ufrechtsbude,

, Nöbst WobN' und Wirthschaftsgebäuden, in der,
dem Ztane Stepbanitsch gehöligen i3 5j4 tr. Kauf«
rechtshude, sammt Wohn- und Wirlhschaftsg?.
däuden, in der dem Johann Gorsche gehölige«

' i j4 ssaufccchtshube, mdst Wohn ^ und Wi r th .
fchastsgebäuden, und m der dem Miko Gorjchz
gehöngen ,j6Kaufrechtshude, lammt Wohn. und
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Wirtschaftsgebäuden, dann dem bey jeden die«
fer Unterthanen vorgtiunlenen und gepfändeten
Horn. , Borsten. und WeNvieh e, nedst anderen
zur hude gedoligenFahrnlssen, im Wege dcr Exe-
cution, gen?UUgt, und zur Abhaltung der Verstei-
gerung drey Termine, als der 57. October, 14.
November, und »9- December l. I . , jedesmal
in Sapudje, von 9 dig 12 Uhr Vormittags, mtt
dem Bcysatze bestimmt norden, dah, wenn odde«
nannte Realitäten und Fährnisse rveder beo der
ersten nock zwcrten Feildietung um die Sckäyung
odcr darüber an Mann gebracht weiden tonnten,
beo der drillen und leytzn auck unter der Schä»
yung hintangMeben werden rrürden.

Dre ^auftuftiqcn haben demnach am obbe»
stimmten Tage. und Ilunde in Loca Sapu^je,
zu erscheinen, und die oiehfälUgen Bedingnisse
tdnnen in der Geiichtskanzley m den Amtsstunlen
täglich eingesehen werden.

Bez. Gerlchl PöNand am »6. September

3 . ^2)3. (3) E d ; c t. N r . /^76.
Von dem Bezirksgerichte dir Herrschaft

Eonnegg wnd anmu kund gemacht: Es sey
auf Ansuchen des Johann Etcmbou, Vormun-
des des mmderjahrlgen Caspar Spellack von
Drundorf, wldcr Gregor Debeutz von Mathe,
na, als ^rfteher der Joseph Mlschllschlschen, der
Herrschaft Honnegg, sub Urb. N r . 20g , er
Recnf. N r . i l l ) dltnstbaren, gerichtlich auf
ig5 ft. M . M . geschätzten/ zu Igglack gele,
genen i^I Kaufrechiehube, in die weitere Feü-
blNung dlcser Hübe, wegen nlcht erfüllten Li-
cttaNonebedmgnlssen gewllllget, und zu deren
Vornahme der 2 ) . October 1828, Vornnt l
tags von 9 b«s 12 Uhr , mit dem Belsahe
bestimmt worden, daß an diesem Tage frag-
liche Hübe unter welch' immer für einem Prels
unter dem dnmahllgen Mcisibote pr. 19b ft.
hmtangegkben werden würde.

Wozu d»e Kauflustigen mit dem Beisatze
eingeladen werden, daß tne Licttaticnsbcdmg-

nisse vor der Licitation in hiesiger Ksnzley
einzusehen sind, und bey der ^citation vor-
gelesen werden.

Sonnegg am 2^. September 1L28.

Z. 1226. (3) O o l c t.
Bon dem Bezirksgcriäre Ponovitsch rrird be«

kannt gcmackt: ßs wurde in Gemäßheit der Ver«
ordnung des löbl. k. l . ^reisamtes Laidach, vom
26. v. M. , Zahl 7667 , über daö Gesuck teö hie«
sigen Steueramtes vom ,9. dieses, und diegeg-
neriscte ausdrückliche Gintrilligunss rregen bis leh«
ten October r. I . , an landesfülsilicken Steuern
huldigen 6i ft. i5 3j4 tr. sammt Nebcnverdind«
llchteiten, in die öffentliche executive Feilbietung
der Martin Medwed'., recds Gollob'scben, der
Herrschaft Slatlenegg, Lul, Rect. Nr. 66. zins-
baren, zu Untcrlaag liegenden halben Kaufrechtö-
bube, sammt 2 Geräuthern, gewilliget, und zul
Pornahme derselben treo Taqsahungen, nämlich
auf den 17. October, ,4- November, und 11.
December d. I , , jcderzcii Vormittags um 9 Uhr,
in Loeo der Realität mit dem Bcrsahe bestimmt,
dah, falls jene hübe nebft Gerauthen rreder bey
der ersten noä) deo der zierten um oder über
die Schätzung pr. 471 ft° 20 tr. angebracht rrer.
den könnte, sie be>: der driuen auck unter dieser
Summe zugeschlagen werden würde.

hievon werden die Tabülargläubiger und die
Kaussustiaen öffentlich verständiget, und es kön-
nen die Licitationsdedingnisse täglich in dieser Amts«
tanzley eingesehen werden.

Bez. Gericht Ponomtjch am 20. September
182a.

Z. 1220. (5)
Das Haus, »nk Consc. N r . 2 2 , in der

Vorstadt Arakau, sammt dem dazu gehöre
gen Garten, lst täglich aus freyer Hand, gt-
gen schr vorthellhafce Bedlngungcn zu ver-
kaufen. Das Nähere »ft,in der Amtskanzley
des kalscrl. kömgl. Bezlrks - Eommlffarlüts
der Umgebung Lcnbachß zu erfragen.

Lachach am 24. September 1828.

Z. ,229. (5) S d i c t a l . V 0 r l a d u n g.
Vcn dcr Bezirks«Obrigkcu Ponovicsch, im Laidacher Kreise, werden nachstehende Retrutilungs. ^

siüchtlinge rorgnufen, als:

« Tauf» u n d Zu« ^ Ursache der Vor» Geburts»
^ Geburtsort - Anmerkung .
^ name "Z l a d u n g lahr "
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , . c>^

1 Andreas MedwedsHegg Snoy! 6 RekrutirunaMüchtigkeu iLuL
2 ThomaK Tschebeüa LäsHe i5 detto ibo2
K Anton Derlscher Wernegg 19 detto ;Üo»

Vorstehende Individuen haben längstens binnen drey Renaten von bcvte an gerechnet, so ge«
witz vor dlefeBezllts. Ovrlgkeit persönlich ficb zu stellen, und ihr unbefugtes Ausbleiben zu lechtfttti«
gc«, als sie im Widrigen nach dem a. h. Ausrranderungsaesehe hehantelt rrklten ttüldtn.

Bcz. Ooligteit PonüvUsch am 25. September iÜ2ä.
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' ' Z. 1233. (3) aä N r . 95).l293.
k E d i c t .
f Von dem Bezirksgerichte zu Zga ob Pod«
i- petsch, als Personalmstanz wlrd hiemit allge«
l mein bekannt gemacht: Ks hab.' über Ansu«
^ chen des Gregor Wolkar von PlsHanovll),

^ der Matthaus Paulicsch von Glogovll), in
, die öffentliche Feilbletung der , von diesem

Letzttrn, laur klcltations - Protocol!, äcla.
28. August d. I . , Zahl 8 7 2 , um den Mnft -
bot pr. i i Z l fl. M . M . erstandenen/ dem
Anton Hriber gehorigcn, zu Ptschsnooitz ge-
legenen / der löl)l. Hcrrschaft Kreutz, 3nd Urb.
3^r. 8c>, unterrhanlgen ganzen Huve, sammt
A n - und Zugehör, mlt Anberaumung emer
einzigen Frist, wegen ntchr zugehaltenen î l-
cltaclonsbedlngnissen, gewllliget, und hiezu
die Zagsatzulig auf den 16. October d. I . ,
von c) b:s 12 Uhr Vormmags, ln I<ooa der
Realiter bestimmt.

Wozu nun dle Kauflustigen h»em>.t ein-
geladen werden.

Bezirksgericht Zgg ob Podpetsch am 2,5.
September 1826.

Z. 12^3. (2) 2(i I5x!,. I I I . 3go.
H e i ! b i e t u n g s - Oülcc.

Von dem Aezlsfsgerlchte Se5,ofetsch in In>
neltcain wird hlemit tund gemäht: Es sey auf
Ansuchen des Herrn Mathias Doienz in Ros«.'ne^,
Ul die execunve Feiloiecung der, dem Marlui
Koffou zu PceTvald, gehangen, in p?eo Häuseln
zu Drcwalö uno mehreren 'H'rundjiücken deillcheü.
den, gerlchtllch auf l6.^5 ft. (Z. M, gescyaycen
Realitäten, wegen ...dui^lgcll I72 ft. 3a l r . , ge'
williget, und die ' ,̂> zur Avoaltunz ĉ cscloen ^
auf den 20. Oc:od",c, 17. November, und 22.,
December 0. I . , »edesm l̂ Früh um 9 Ubr. l.n- ^
Orte Prewald, mit '<m Aii-an^e dest-mmt ^^ ^
den, daß/ rre ẑ cl^^i.^ !
ersten oder <r<> ,., , ls.^ung .< ..-..a j
Schätzungs'vl'? t ua ))ian:l nl^t a<-
bracht lrerd^! .,.,.. ^ i >e i)e^ d r̂ d r i l ln auch !
unter der >öch^">.^ -)i-il,-ngegeb?n we,d'n lvür» <
den. WoM 5 Rau'lu-Ng^n Mlt dem Be?ŝ y,< «
euigeladen rrer^ daß ö«e Sch ^Iunq und ?lci
ta:ioni>.edin^,'.!:sH y!^r lägltch ^ln^jchen ^-crtc'l
tonnen. «

1823. ' <

5 " " ' ^ ^"^— ^
^'Ns - A n k ü n d i g u n g . ,

. - '"^ den iZ. October werden ln d'er l
H - ^ ' ^ ^ -^r. Hi3, verschiedene Gegenstan- l̂
de, al^:? fossa's. Sesseln, Kästen, Bett« n
st.',' ,, Tijche, Ofenschirme, dann ein vor- n
Zeil.wtt^r Tafel- und ein Kaffeh - Servi.-z^
ntbst Askverm Gcsch'.rr un) KüchenZerarhe, gs- (3
ge,' b ^ : beza^ lung l ^ : U n ^ o veräußert werden, a?

3. 3. 1232. (5)
V o r l a d u n g .

>< Die Rekrutirungsflüchtlinge Joseph Tsckis-
!- mann von ^azen, Haus-Nr . 22, und I o -
!« hann Iuvan von S t . Walburga, Haus-Nr.
, 32 , gebürtig, haben sich binnen vier Mona-
l< ten von Heute an gerechnet, bei Vcrmeiduna
n strenger gesetzlicher Behandlung bei dicscr Be
n zlrks - Obrigkeit zu stellen.
.̂ Bez. Obrigkeit Flöonig am 1. Sevtem-

l' der 1628.

" 3^1256, ( l ) U r T ^ ä l
.. W e t n l i c i t a t i o n ln O d e r ^
^ ^ pe t tau .
r Von der fürstllch Dietrichstein'-
^ schen Herrschaft Obcrpettau m Stey^
, ermark, wird hmmr zur allaemel̂

O oder dlejes Jahres, vols Früh
' 9 Uhr bls Nachmittags 6 Ubr m

den, dleßherrschaftllchen Sckloß/eller
von den Wemvonäthen bey 70 Star^

. tm Eigenbau - und Zehentweine,
von den Jahrgängen 1620, 1824
1825, 1626, und allenfalls 1 6 2 /
lm Ltcltatto nswege hmtange^ven

Indem diese Wcine .in den
Stadtberger-, St. Lorenzer-, Po!-
lmjchaker- und Prerader-Gebiraen
gettchzer, und von daher dezoqen
? ^ ^ . ^ ^ l c h l e n sie sich sthon
dulch dls Gegenden von selbst/und
man findet nur noch beyzufügen,
das? dle,e Welne weder den Gebir^
s'N, noch aber den Iahraangen nach
gennjcht, sondern den Gegenden und
Jahrgängen nach, rein gehalten sind.

Herr,chaft Oberpettau am 29.
Deptemder 1626.
Z. 125/. ^ ^ " ' " ' " " ^ " - ^ ^ — — . . —

Em lm Kanzlev- und Grundbuchsfache
Poetisch geübter, so nne auch in der Oeco-
noNle erfahrner M a n n , der sich übngens nut '
den besten Zeugnissen über seme Moralltar
und anderweltlgen Kenntnisse auszuweisen ver-
mag , wünscht in der Eigenschaft' eines Ver-
walters angestellt zu werden.

Das Nähere erfährr man beim Hof- und
Gcrlchtsaduocaten, Hrn. Oi-. B z - l m ^ n e n ,
aln Platze, Nr . i 3 o , im erstell Vcocke


